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(J., Auguſt 47,40 50 menden Anftrich erhalten, welcher für die erſte Klaſſe gelb, für 
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fein fol. Den eingelaufenen Berichten zufolge iſt dieſe Aenderungſund Philadelphia, geſſoblen. Für die Ermittelung des Diebes Mi) 
auf ſehr vielen Bahnen ſeit geraumer Zeit in Angriff genommen und Belohnung von 100 M. und für die Herbeiſchaffung der Bahnen 
theilmeife 195 ganz durchgeführt. Am weiteſten vorgeſchritten iſt. Belohnung von 500 M. ausgeſetzt. — Einem auf der Maze tr 

die Ausführung auf den preußiſchen Staats; und unter Staatsver⸗ wohnenden ehemaligen Fleiſcher wurde vor längerer Zeit ein m 
waltung flehenden Bahnen. In gleicher Weiſe verhält es ſich mit denſſchlagetuch geſtohlen. Geſtern bat e. daſſelde im Beſitz eines 2 
Paſſagierbillets, die fär die einzelnen Wagenklaſſen ent⸗ſchens gefanden, dem es abgenommen worden iſt. as dchen 
ſprechende Farben erhalten. Die Retourbillete ſollen gleiche Farbenſhauptel, das Tuch von der Frau des Kägers geſchenkt erhalten 
und zur ſofortigen Unterſcheidung einen weißen Querſtreifen erhalten. haben. — Ein Arbeiter aus Jerzyce wurde verhaftet, weil er 
Für die vierte Klaſſe, wo weiß auf grau undeutlich ſein würde, giebt 
es überhaubt keine Retourhillete. Die auf einzelnen Bahnen (mer im 
Lokalverkeh)) beſtehenden Coupon Reutourbilleke ſollen möglichſt all 
gemein eingeführt werden. 

un Das RNeichsbank⸗ Direktorium bat angeordnet, daß vom 
15. März ab von Vormundern und Pflegern Gelder, welche 
nach den betreffenden Beſtimmungen der Vor mundſchaftsordnung nicht 
angelegt werden lönnen, bei der Reichsbank ſelbſt ſowohl als auch bei 
ihren ſämmtlichen Filialen auf dreimongtliche Kündigung angenom 
men werden ſollen. Dieſe Gelder ſollen einſtweilen mit 3 pCt. p. a. 
verzinſt werden. Ueber die Einlagen werden Quittungsbücher ertheilt 
in welche Einzahlungen, Rückzahlungen, Kündigungen ꝛc. eingetragen 
werden müſſen. 

* Die Konvertirung der rumäniſchen Aktienkoupons, 
die den xumäniſchen Stammakiten noch nicht recht verſtändlich zu ſein 
ſcheint findet in „Hauſſmanns Börſenrevue“ eine überſicht iche Dar⸗ 
ſtellung aus der wir Folgendes entnehmen: „Um einen Dividenden 
game 1 — 5 gate ee 115 W e Saaln, . 

en, ſollen für die bereits feſtgeſtellten und noch feſtzuſtellenden Divi⸗ di 5 . man 
denden Obligationen in Zahlung gegeben werden. Dieſe Obligationen 3 Bautt., an Brack a 7 Koch a. Mainz, L hma 
4 even resden, Mohr, Fingerhut, Berger, Kretſchman u. Hirſchfeld a 
werden auf 1800 M. lauten, einaetheilt in 15 einzelne, mit 15 Bach⸗ in, Stabsarzt Dr. Fei u. Familie a. Schrimm. 
ſtaben bezeichnete Serien a 120 M., und den Charakter einer Prämier⸗ TILSNER’S HOTEL GARNI N ACHFOLGER VOGELS 
Obligation haben; Der Jababer von zehn Dividendenfeinen a 12 Fonballer Kahn a. Grarnit R TOGE LSG 
Mk. erhält eine Parttal Obligation von 120 M., der von 150 Stück nikau, Gutey ssen u 8 Gg Nau. BN 5 
Dividendenſcheinen a 12 M erhält eine ganze Odliaation a 1800 M. nein g. Berlin, Riterzutsb. Lient a D. Berger . Nel 


in welcher fämmtliche Buchſtaben (Se ien) a 120 M. enthalten ſind. 15 5 
Am un jeden Jahres findet eine Ziehung ftatt, in welcher Tun Br nn Landwirih Nowacki a. Hütchen, Kim. © 


ein Buchſtabe gezogen wird; die Auszahlung erfolgt am erfien Dezem 8 > Maar ; EV 

ber und zwar mlt 50 Prozent Prämie. Der Beſitzer einer ganzen HOTEL DE BERLIN. Prop! Oſtusti a. Swatkowo, acht | u 

Obligation muß demnach, da in derſelben alle fünfzehn Buchſtaben ent [Verwalter Stran a. Chociigemp, Riltergutsb. Winckler a. K pl 
Kaufm Carow a B omberg. 70 


halten ſind, jedes Jahr mit mindeſteus 120 M. nebſt 50 Prozent = 0 
ſchlag, alſo mit 180 M. herauskommen. Die ganze Kombination cha⸗ KEILER’S HOTEL. Die Kıufmanndfrauen Grünfeld a. Slug 
und Klotz a. Konin, die Kaufl Holländer u. Wall a Samter, 5 
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ihm von einem Fuhrmanne anvertraute Keinere Summe Geldes . 
terſchlazen halte. — Einem auf der St Pulikerchſtraße wohne 
Mädchen find aus undverſchloſſener Sude 14 Ellen Woll enſtoſf eg 
ſchwarzes Tuch, ein Handtuch, ein ſeidenes Tuch und 9 M. geſto, 
worden. — Bei einem Kaufmanne auf der Wilbelmsſtraße haben y 
vergangener Nacht Diebe verſucht, in den Laden einzubrechen, 7 


ihnen j doch nicht gelungen iſt. 
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Angekommene Fremde 
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MYLIUS’ HOFRI. DE DRESDE. K. KN Hof -Opernſänzen 

Fräul. Groſſi, 1. Celliſt der Hofkapelle Müller und Pianiſt R 1 

Berlin, Theaterdirektor Müller a. Dresden, die Rittergutsb. DIET] 
Lehmann a. Nitſche, Wegner a. Z otowo, Heinze g. Stromanie, Nun, 

a. Gr. Rybno, Martini a. Lukowo, v. Werder a Gr. Guttowy, M. 
terne und Freu g. Chwalko wo, Bürgermeiſter Machatius a. Gm 
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rakteriſirt ſich als ein Verlangen an die Aktionäre, während eines Zeit⸗ 
raumes von 5 Jahren auf die Baarauszahlungen der Dividende zufdelſohn a. Poſen, Pincus a. Janowitz, Lewyſohn a. Obornik, 5 
verzichten und dafür Obligationen in Zahlung zu nebmen, welche beilman a. Grätz, Schiffer a. Stenfiemo, Honig a. Breslau, Stöchel“ 
einer un lichen Abzah ung von 15 pCt. und angemeſſener Binsvergi |Beifer a. Kozmin, Maſchinendauer Weidmann a. Breslau. Er 
tung Seitens der Geſellſchaft ſpäteſtens in 15 Jahren zur Tilgung ge⸗ GRAND HOTEL DE FRANOE. Die Rittergutsb. Graf Boll 
langen und die bezüglich ihrer Sicherheit wie andere Schulden der Ge ſa. Klein⸗Jeziory, v. Teczanowekl g. Bierufiyn, Molinek a. Nei, 
v. Nieſychowskt a. Sepno, Geiſtliche Probſt Cybichowski a. Ess 
wica. | 
SCHWARZEN ADLER. Die Gutsb. M 


ſellſchaft vor den Stammprioritäten rangiren.” 

— HOTEL ZUM 
wic a Dalewo, Wyſzakowski a. Polen, Galdewsli a. Kewo, Big, 
und Frau a. Tremeſſen, Werner a. Lüben, Kantelski a. Inowraclu 


Lohkales und Provinzielles. 
N RFFENBER®S HOTEL. Die Kaufleute Sa 


ofen, 24 Februar. O. SCHA 
* 7 und Grünthal a. Berlin, Bühl und Löwy a. Breslau, Lande N 


r. Das Waſſer der Warthe beginnt in bedenklicher Weiſe zu]; ; A. 
Reigen und hatte beute Morgens bereits die öde von ca. 11 Fuß W e „Aica@banee a. Duſſeldorf, Frau Kantor Richter m 


10 Zoll erreicht, fo daß die tiefgelegenen Stadtiheile (Schweinemarkt, 
Weidengaſſe und ein Theil der Fiſcheret) ſchon unter Waſſer ſtehen. 
Das Eis der Warthe, welches bis dahin noch oberhalb der Walliſchei⸗ 
brücke feſt ſtand, hat ſich in der vergangenen Nacht 2 Uhr in Bewe 
gung geſetzt, jedoch oberhalb der großen Schleuſe wieder feſtgeletzt. 
Die Mohitceibrüde, über die bereits bei 19 Faß das Waſſer hinweg⸗ 
geht, wird gegenwärtig mit Steinen beſchwerk. 

Nachſchrift. Von beute Morgen bis Nack mittag 2 Uhr iſt das 
Waſſer der Warthe von 11 Fuß 10 Zoll bis 13 Fuß 9 Zoll geſtiegen. 
An der großen Schleuſe und der Domſchleuſe ſtauen ſich große Men ⸗ 

en Eis an und hemmen den Strom; ebenſo liegen dicht oberhalb der 
alliſcheibrücke Eismengen, die man hinwegſuräumen bemüht iſt. Dis 
Waſſer iſt etwa nur noch 2 Fuß von den Brückenbalken entfernt. Auf 
der Brücke ſind große Mengen Steine aufgefahren, um das Weg 
ſchwimmen derfelben zu verhindern. Außer den bereits erwähnten 
Straßen ſind auch die Sandſtraße und die Schifferſtraße in ihren 
niedrigeren Theilen überſchwemmt, To daß viele Bewohner in den 
Erd- und Kellergeſchoſſen der niedrig gelegenen Stadttheile dieſelben 
ſchon räumen müſſen. 5 


$ Unglücksfall. Geſtern Vormittags wurde auf der Wronker⸗ 
ſtraße eine Frau durch einen mit Brettern beladenen Wazen üderfab- 
a 8 ee je hl 7 — en de . 
en er ſoll ein Verſchulden n In der Verunglückten 
iſt die auf der Kl. Gerberſtraße wohnhaft geweſene Frau Alexander tion in Betreff des Uebergangs der Bahnen an das Reich. Der ue 
1 e N war Elbe 1 Fi 3 2 ſitzende des Miniſterraths, Staatsminiſter v. Pfretzſchner, ett he 1 
nd ift, wie Zeugen bekunden, au en Deſtillateur, als Interpellation in einer der nächſten Sitzungen beantworten zu 6 
das Fuhrwerk vorüber fuhr, hinausgeſtoßen worden, und dabei ſo un . : 3 elta 
glb cklich gefallen, daß fl 1 opfe unter den Wagen zu 5 — Die Wahl des Präſidiums der Kammer iſt auf nächſten Ft ar 
kam Das Hinterrad ift über den Kopf hinweggegangen. 
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BUCKOW’s HOTEL DE ROME. Die Nittergutsbeſitzer O 
a. D. Schmidt und Familie a. Schlefien und Schultz a. Branden 
Gruben Direkter Seiffert a. Oberſchleſien, Rechtsanwalt Koch g. 
nover, die Kaufl. Glockner a. Carlsruhe, Richter a. Fordon, 
fand a. Berlin, Cohn u. Richter a. Breslau, v. Zwel a. Leipzig , 
me a. Annaberg. 


STERN’S HOTRL DE L’EUROPR Die Kaufleute Haas a. Ma 
Belmann a. Frankfurt, Rittergutsb. Heintze u. Frau a. Strumt 


Partikulier Remath a. Dresden. . 


delegraphiſche Machrichtn. 


Magdeburg, 21. Februar. Heute früh iſt der fällige berli h 
Zug bei Biederig einen Damm heruntergefahren, welcher in d, 
des hohen Waſſerſtandes fo durchweicht war, daß die Schienen . 
gaben. Angeblich iſt ein Paſſagier leicht verletzt, der Bahnverkehr W 
die neue Eiſenbahnbrücke vorläufig eingeſtellt. 55 
München, 23. Februar. In der heutigen Sitzung der Ka 8 
der Abgeordneten verlas Freitag die von ihm angemeldete Inter Ber, 8 


feſtgeſetzt. i ball 

der Schuh⸗ Paris, 21. Februar. Offiziell wird gemeldet, daß Dufaur?!“ 2 
mſchlagetuch.] Buffet mit den Geſchäften eines VBızepräfidenlen des Kabinets vo 

tragt ſei und auch interimiſtiſch das Minifterium des Innern nr 

Nacht vom 20.—21. d. M. 1 h : 

Aufbrechen der Schlöſſer eine beträchtliche Quantität Kartoffeln und nehme, auch der Ackerbauminiſter demiſſionirte. Die übrigen we 

andere Gegenſtände. — Geſtohlen wurden einem Dienſtmädchen aufjbleiben. An derweitig verlautet, die definitive Kabinetsbildungg 

der Kl. a > aus verſchloſſener Kammer durch Zurückſchiebenſerſt nach den Stichwahlen ſtatt. 1d 

6. 
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des Miegeld zwei Frauenhemd it geſticktem Einſatze und eine bl 
Neſſelſchürze — In der Zeit un 8. bis 10. d. M. —. us 5 — Madrid, 24. Februar. Der Kriegsrath beſchloß unter des Kb 


Hotel in Hirſchberg i. Schl ein Koffer, enthaltend einige zahnärztliche] Vorſitz, die Carliſten bet Alſaſua von allen Seiten anzugreifen 
Artikel und ca. 30.109 Stück künſtliche Zähne aus Fabriken in Lonton|gen die Carliſten bei Zimarraga marſchirte Primo Rivera. 
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